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EFK- 24140 BABS Prüfung des DTI-Schlüsselprojektes Sicheres Datenverbund-
netz plus (SDVN+) 

Die Eidgenössische Finanzkontrolle (EFK) hat vom 15. April bis 22. Mai 2024 das DTI-Schlüsselprojekt 

Sicheres Datenverbundsystem plus (SDVN+) des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz (BABS) ge-

prüft. Die EFK hat dem BABS sieben Empfehlungen ausgesprochen, die zum aktuellen Zeitpunkt der 

Publikation des Berichtes bereits umgesetzt resp. in Umsetzung sind.  

Die erste Empfehlung (Prio 1) besteht darin, eine realistische Neuplanung der Meilensteine der Tran-

che 1 vorzunehmen. Eine aktualisierte Planung wurde im Herbst 2024 erstellt und mit allen Stakehol-

dern abgestimmt. Bis Ende 2024 wurden bereits neun Kantonsstandorte erschlossen. Die Empfehlung 

ist somit umgesetzt.   

Die siebte Empfehlung (Prio 1) besteht darin, eine Portfoliosteuerung für die passiven, vom Projekt 

SDVN+ abhängigen Vorhaben einzurichten. Das Portfoliomanagement auf Stufe Amt wurde aufgebaut 

und im Fachbereich Portfoliomanagement und Unternehmungsentwicklung (PMUE) angesiedelt. Für 

die vom Projekt SDVS abhängigen Projekte (SDVN+, LVS, DZS, FEV) wird zudem aktuell ein Steue-

rungssystem aufgebaut, um entsprechende Abhängigkeiten aufzuzeigen und sicherzustellen zu kön-

nen. 

Die zweite Empfehlung besteht darin, die Zusammenarbeit und die Verantwortungen mit dem Kdo Cy 

zu regeln. Das Projektteam hat das RASCI-Modell in den letzten Wochen überarbeitet, um die Aufga-

ben zwischen Besteller (BABS) und Generalunternehmer (Kdo Cy) entsprechend zu schärfen. Weiter 

finden regelmässige Meetings auf den unterschiedlichen Ebenen (Projektteam, Management und Top-

Management) statt. Auch diese Empfehlung ist somit umgesetzt. 

Die weitern Empfehlungen (Nr. 3 – 6) bestehen darin, die Projektgrundlagen zu überarbeiten, Entschei-

dungsdokumente zu aktualisieren, Kommunikationspläne zu ergänzen und die QRM Rolle zu stärken. 

Das Projektteam überarbeitet und aktualisiert die entsprechenden Projektdokumentationen und führt 

die getroffenen Entscheide laufend nach. Die Traktanden des Projektausschusses wurden zudem in-

haltlich angepasst, um den Risiken und Auswirkungen die notwendige Aufmerksamkeit zu schenken.  

Das BABS hat folglich bereits einen Grossteil der Empfehlungen umgesetzt. Die sich noch in der Um-

setzung befindenden Empfehlungen werden demnächst geschlossen werden können.  

 


